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1.) a) Was kann mit dem Objektinspektor gemacht werden, gib ein Beispiel.
S.5 Buch: Für die verschiedenen Komponenten des Formulars (und auch das Formular selbst) werden im Objektinspektor jeweils die verfügbaren und somit auch veränderbaren Eigenschaften und Ereignismethoden festgelegt.
z.B. ein  Button hat die Eigenschaft Top = 80 , was bedeutet, dass der obere Rand des Button einen Abstand von 80 Pixel zum oberen Rand des Formulars hat. 

b) Wofür wird in Delphi eine ‚Form’ benutzt ?
Form ist die Kurzform von Formular. Das Formular beschreibt die äußere Form des Fensters (Windows), in dem das Programm läuft.
5 Beispiele für Eigenschaften einer Form:
Caption
: die Überschrift des Fensters in der Titelleiste.
Name  
: Der Name des Formulars im Programm
...... s. S. 10 
c) Caption := ‚Hallo’
2.) a)  Nachdem ich Delphi geöffnet habe, ist entweder schon ein leeres Fomular zu sehen oder ich gehe auf ‚Datei’ – ‚Neu’ – ‚Anwendung’.
Im Objektinspektor sind schon die Eigenschaften und Ereignisse des Formulars geöffnet. Ich gehe auf den Reiter Ereignisse und klicke mit der Maus rechst neben die Schrift ‚On Click’ es öffnet sich in der Unit1.pas die procedure ‚procedure TForm1.FormClick(Sender: TObject);’.
In diese procedure schreibe ich die entsprechenden Zeilen für den Farbwechsel bei Click, s. b)
 b) procedure TForm1.FormClick(Sender: TObject);
   begin
      if Color = ClBtnface then

    

     Color := clBlue

   

else

   

     Color := ClBtnface;

   end;


c) Die Hintergrundfarbe in der Titelzeile:
Als Caption := ‚Grau’ als Defaultwert im Objektinspektor eintragen.
Dann die if Abfrage von b) wie folgt ergänzen:
if Color = ClBtnface then Begin

  
   Color := clBlue;

    
   Caption := 'Blau';

   

end

   

else Begin

     
   
   Color := ClBtnface;

     
       Caption := 'Grau';

   

end;

3.) Einfacher Taschenrechner:
Zwei Editkomponenten, in die jeweils eine Zahl geschrieben wird.
Eine Labelkomponente für das Ergebnis.
Mindestens zwei Buttons. Einen der bei Click das Rechenzeichen durch​wechselt (+,-,*,/) , und einen der dann das Ausrechnen des Ergebnisses veranlasst. (Man kann auch vier Buttons benutzen, für jede Rechenoperation einen und den Ausrechenbutton weglassen).


Einen DelphiCode findet ihr auf der Homepage.

4.) a) Bild einfügen:
Man geht bei den Komponenten in den Ordner ‚Zusätzlich’ und clickt mit der Maus auf die ‚Image’-Komponente. Mit der Maus kann dann ein Rahmen an eine bestimmte Stelle mit beliebiger Höhe und Breite gezogen werden.
Im Objektinspektor geht man auf die Imageeigenschaft ‚Picture’ mit Click auf die drei Punkte (...) erscheint der Bildeditor. Dort kann mit Click auf ‚Laden’-Button ein Bild (z.B. Bobbycar.jpg) ausgewählt werden, das in den Rahmen eingefügt werden soll.

     b) Das Bild soll sich bei jedem Mausclick auf die Form um 20 Pixel nach rechts verschieben:
Mausclick auf die Form. Im Objektinspektor erscheinen Eigenschaften und Ereignisse der Form. Auf Reiter ‚Ereignisse’ clicken, rechts von Ereignis ‚OnClick’  Doppelclick. In die nun erscheinende Procedur 

(procedure TForm1.FormClick(Sender: TObject);) die Zeile 
Image1.left := Image1.left + 20; schreiben (wenn das Bild den Namen image1 hat.)
c) Das Vorrücken soll nun automatisch einmal in der Sekunde geschehen:
Timerkomponente (Ordner : System) in das Formular einfügen, Eigenschaften sind von selbst richtig: (Interval := 1000, Enabled := true)

Rechts von Ereignis OnTimer Doppelclick. In Procedur
( procedure TForm1.Timer1Timer(Sender: TObject);) die Zeile von b) 
Image1.left := Image1.left + 20; einfügen.
 d) Wenn das Bild sich so weit nach rechts bewegt hat, dass es anfängt von dem Fenster zu verschwinden, soll es an den linken Rand des Fensters bewegt werden und sich von dort aus weiterbewegen. 
In der OnTimer - Procedur muss die Position des rechten Randes des Bildes abgefragt werden. Wenn diese größer oder gleich der Breite des Fensters ist wird die Eigenschaft image1.left auf 0 gesetzt:
if image1.Left + image1.width >= Form1.Width then

    image1.left := 0;

Berücksichtigt werden muss, dass das Bild eine gewisse Breite (image1.Width) hat.
e) Bei einem Mausclick auf das Bild soll das Bild unsichtbar werden:
Click auf Bild, in Objektinspektor/Ereignisse Doppelclick rechts von OnClick 

In procedur  ( procedure TForm1.Image1Click(Sender: TObject);)

Muss die Sichtbar Eigenschaft des Bildes auf false gesetzt werden.
(image1.Visible := false;)

5.) a) Indem man die Eigenschaft canvas der Image Komponente benutzt. S.S. 58
b) Siehe Code (Gesicht1)
c) Siehe Code (Ball)


